
 

35 

AGO Arbeitsgemeinschaft Gynäkologische  
Onkologie
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Wallwiener

Zu den wichtigsten Aktivitäten und Arbeitsergebnissen zählten im Berichtsjahr 2024: 
n Co-Präsidentschaft des Kongresses der DGGG (Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie 
und Geburtshilfe) im Oktober 2024 in Berlin; n Aktualisierung der Therapieempfehlungen 
„Mammakarzinom“ (www.ago-online.de) und Mitarbeit an der Aktualisierung der S3-Leit-
linie „Diagnostik und Therapie des Mammakarzinoms“; n Aktualisierung der S3-Leitlinie 
„Diagnostik, Therapie und Nachsorge maligner Ovarialtumoren“, „Endometriumkarzinom“, 
„Uterine Sarkome“; n Mitarbeit an S2k- und S3-Leitlinie zu Vulva- und Vaginalkarzinom, 
Palliativmedizin, Hirnmetastasen und Melanomen; n Abschluss des 2. und Beginn des 3. 
Jahreszyklus zur Gewinnung von klinischem und wissenschaftlichem Nachwuchs „AGO 
Young Talents“; n 2. AGO-Operationskurs und Fortführung des Intensivkurses „Gynäkolo-
gische Onkologie“ („Kassel Kurs“); n Curriculum Breast Care – Fortbildung für Medizinische 
Fachangestellte und Pflegende in der Senologie, gemeinsam mit der Konferenz onkologi-
scher Kranken- und Kinderkrankenpflege (KOK) in der DKG; n Erstellung des STIC-Registers 
(Seröses tubares intraepitheliales Karzinom); n Umfrage zum Programm ASV (Ambulante 
spezialärztliche Versorgung) in der gynäkologischen Onkologie und Senologie unter Gynä-
kologinnen und Gynäkologen; n Zertifikat der Medizinischen Fakultät Bahir Dar, Äthiopien, 
für die jahrelange Unterstützung in der Weiterbildung zur gynäkologischen Onkologie. 

• 

Unser besonderes Ereignis 2024 war, dass wir den AGO-Kurs „Young Talents“ fort-
setzen konnten.

Wir konnten den 2023 begonnenen Kurs „AGO Young Talents“ fortführen. In die-
sem Kurs werden fachliche, wissenschaftliche und Karrierethemen mit jungen 
Kolleginnen und Kollegen behandelt, die Interesse an der gynäkologischen On-
kologie haben. Jede Kollegin/jeder Kollege hat eine Mentorin/einen Mentor für 
die individuelle Betreuung. Dieser Kurs findet in Abstimmung und Kooperation 
mit der nationalen Nord-Ostdeutschen Gesellschaft für Gynäkologische Onkolo-
gie NOGGO (JAGO-Kurs) und der European Society of Gynaecological Oncology 
ESGO (ENYGO) statt. 

Das Jahr 2024 war in Bezug auf die Intensivierung der Zusammenarbeit der AGO 
mit der nationalen NOGGO und der internationalen ESGO erfolgreich.  Durch die 
maßgebliche Organisation und Durchführung (Co-Präsidentschaft) des DGGG 
wurde die AGO unter den Gynäkologinnen und Gynäkologen noch sichtbarer.
Wir werden die Versorgung unserer Patientinnen durch die Mitarbeit an der Ak-
tualisierung der Therapieempfehlungen und Leitlinien, die Unterstützung der 
Weiterbildung unserer Kolleginnen und Kollegen durch AGO-Kongresse, wie 2025 
AGO-State-of-the-Art, und AGO-Kurse weiter verbessern.

Was war 2024 das wichtigste  
Arbeitsergebnis?

Was ist daran besonders?

Wie schätzen Sie das Jahr 2024 für 
die Entwicklung Ihrer AG insgesamt 
ein und was möchten Sie weiter 
verändern?
 




